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Dem Kaiser

Zum 22 März 1886
Kaiser Wilhelm betritt in körperlicher Rüstigkeit und

geistiger Frische wie sie in so hohem Alter selten beisam
men gefunden werden sein neunzigstes Lebensjahr
Woh ist der Kaiser in den letzten Wochen leidend und
Gegenstand ängstlichster Fürsorge von Seiten seiner Aerzte
gewesen wohl las man im ganzen deutschen Reiche in letzter
Zeit mit besonderer Spannung die Berichte über das Be
finden des Kaisers und standen jeden Tag um die Mit
tagszeit dem königlichen Palais gegenüber Hunderte und
oft Tausende in gespannter Erwartung nicht wie sonst um
den Kaiser zu sehen sondern um zu sehen ob er sich sehen
lassen würde Aber diese eifrige Fürsorge und lebhaste
Sorge lassen nicht etwa vermuthen daß die Beschwerden
über welche der kaiserliche Greis allerdings zu klagen hatte
von irgendwie ernsterer Bedeutung waren sondern sie zeigen
daß man im ganzen deutschen Reiche mit ganz außer
ordentlicher Liebe dem greisen Monarchen zugethan ist
daß alle Welt in Deutschland weiß oder zum Theil unbe
wußt fühlt wie kostbar das Leben des Kaisers Wilhelm
für die ganze Nation ist

Neunzig Jahre zu leben ist schon sehr selten einem Men
schen vergönnt da siebenzig und wenn es hoch kommt
achtzig Jahre nach dem Psalmisten das Menschenleben währt
Neunzig Jahre alt sein und noch die Pflichten eines Ober
feldherrn und eines Königs und Kaisers zu erfüllen wie
sie Kaiser Wilhelm vor den Augen seines Landes seines
Reiches der Welt erfüllt ist eine Seltenheit wie sie in den
Geschichtsbüchern der Welt nur wenige Male ver
zeichnet zu finden ist Aber noch niemals vielleicht ist es
der Fall gewesen daß eine historische Persönlichkeit so ge
lebt und gewirkt hat daß im spätesten Lebensalter jeder
Tag ihrer Existenz an sich schon ein Segen ist und als
Segen betrachtet und empfunden wird

In aller Welt erkennt man in unserm Kaiser den mäch
tigsten Herrscher auf dem ganzen Erdenrund nie aber hat
er die Macht mißbraucht zu Unterdrückung und Gewalt
that gegen Schwächere immer war sein und seiner weisen
Rathgeber Bemühen darauf gerichtet die Segnungen des
Friedens der Welt und seinem Lande zu erhalten Wenn
Europa seit anderthalb Jahrzehnten trotz des vielen auf
gehäuften Zündstoffs vor großen kriegerischen Zusammen
stößen bewahrt worden so ist es das Verdienst des greisen
ehrfurchtgebietenden Herrn der die deutsche Kaiserkrone
trägt Und bei aller Fülle weltlicher Macht und irdischen
Glanzes die Gott auf dies begnadete Haupt gehäuft wie
ist unser Kaiser schlicht und bescheiden wohlwollend und
milde geblieben Wie hat er stets Gott und fremdem
Verdienst die Ehre für die wunderbaren Erfolge seiner
Regierung gegeben die doch nicht zum geringsten Theil
durch die persönlichen Eigenschaften des Kaisers bedingt
waren Ferne Generationen noch werden unsern Kaiser
den erhabensten Herrschergestalten der deutschen Geschichte

an die Seite stellen und die ganze Fülle historischen
Ruhmes auf fein Haupt häufen Die Erfüllung der
patriotischen Träume die Erhebung des deutschen Vater
landes aus Jahrhunderte langem Unglück wird ewig mit
seinem Namen verknüpft bleiben Wie innig und treu
aber das Herz des Kaisers für sein Volk geschlagen das
vermag nur der zu ermessen der Zeuge dieses edlen stillen
landesväterlichen Wirkens und Sorgens gewesen Und
dafür dankt ihm auch unendliche Liebe und Treue des
Volks der schönste Lohn eines Fürstenlebens

Zuweilen erscheint es wohl als ob der jetzigen Gene
ration das Bewußtsein für die Bedeutung der Gegenwart
fehle Aber wie sollte es auch anders sem Haften uns
doch auf Schritt und Tritt die Schlacken an welche die
kleinlichen Kämpfe des Alltagslebens hinterlassen Zum
Glück giebt es Tage im Jahre da wir uns vorüber
gehend davon befreien und zum Bewußtsein und zur Be
deutung unserer Zeit gelangen können Dann ist es als
ob die Wände einer engen Klause in der wir eingeschlossen
sind plötzlich niedersinken als ob wir auf freie Berges
höh getragen würden und sich ein weiter Rundblick in
Gottes schöne Natur öffnete Ein solcher Tag ist
Kaisers Geburtstag den wir in ganz Deutschland als
einen nationalen Festtag als ein Volksfest im hehrsten
Wortsinne begehen

So blickt denn auch die weitaus überwiegende Mehrheit
des deutschen Volkes mit Liebe und Verehrung zu seinem
Herrscher auf jubelt ihm am heutigen Tage zu und sendet
Gebete empor zu dem der die Geschicke der Welten lenkt

Gott erhalte den Kaiser

Amtlicher TIM
Städtische Kommissionen

Finanz Kommission
Sitzung am Dienstag den 23 März cr Nachmittag

5 Uhr im Eheschließungszimmer
Sparkassengebäude

Tagesordnung
1 Prüfung des Kämmerei Etats pro 1886/87
2 Nachbewilligung auf Tit V 2 xos 10 des

Kämmerei Etats
3 Nachbewilligung von 3000 Mark auf Tit II 1

Bekanntmachung
Aus Anlatz der Feier des Geburtstages Sr

Majestät des Kaisers und Königs ist das
Bureau des Standesamtes

Montag den SS März cr Rachmittags
aeschlossen

Halle a S den 19 März 1886
Königliches Standesamt

Zernial

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischer Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für die Verlängerung
der Sndstratze durch das Terrain der Francke fchen
Stiftungen nach der Königsstraße für eine Verbindungs
straße der verlängerten Südstraße und der Riemeyer
strasze sowie für die Verbreiterung der Blücherstratze
bei ihrer Einmündung in die Lindenstraße eine Straßen
und bezw Baufluchtlinie festgesetzt worden

In Gemäßheit des 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung Seite 561 wird dies hierdurch mit dem
Bemerkenzur öffentlichenKenntniß gebracht daß der betreffende

Situationsplan in dem Polizei Sekretariat II Zimmer
No 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzten Bau bezw Straßen
fluchtlinien innerhalb einer präklnsivischen Frist von vier
Wochen bei uns angebracht werden können

Halle a S den 19 März 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Aus Anlaß der Feier des Geburtstages Sr Majestät

des Kaisers und Königs bleiben unsere sämmtlichen Kassen
und Bureaus am Montag den 22 März cr von Mit
tags 12 Uhr ab geschlossen

Halle a S den 19 März 1886
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
An Stelle des ausgeschiedenen Armenvorstehers im

XVI Bezirk Fabrikbesitzers Bergmann ist der Kauf
mann Herr Karl Blosfeld Thüringerstraße 2 zum
Armenvorsteher gewählt

Halle a S den 19 März 1886
Der Magistrat

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Der Herr Gelbgießermeister Hermann Wucher ist

auf feinen Antrag als Armen Vorsteher im IV Bezirk
entlassen An seine Stelle ist der Herr Bäckermeister
Friedrich Hugo an der Moritzkirche 4 zum Armen
Vorsteher gewählt

Halle a S den 19 März 1886
Der Magistrat

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
s Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs H R

sind von dem Schiedsmann Herrn Wiebach und
3 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs F L

von dem Schiedsmann Herrn Güthner zur hiesigen
Armen Kasse gezahlt

Halle a S den 19 März 1886
Die Armen Direktion

Ausschreibung
Die Ausschachtungs Rohrlegungs und Maurer Ar

beiten zur Herstellung einer 60 cm weiten Sammelrohr
leitung von ca 250 ur Länge in der Aue bei Beesen an

der Elster veranschlagt zu 4611 Mk sollen im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum S7 d Mts Vormit
tags lS Uhr aus dem Bureau der Gas und Wasser
werke einzureichen woselbst die Bedingungen zc ausliegen

Halle den 19 März 1886
Die Verwaltung

der städtischen Gas und Wasserwerke

Bekanntmachung
Die Aufnahme der schulpflichtigen Kinder in die hiesigen

städtischen Elementarschulen findet in diesem Jahre statt
1 für die Knaben Bürgerschule

Donnerstag nnd Freitag den SS und S März
Vormittags von 8 IS Uhr

im V olksschulgebäude an der neuen Promenade13
durch Herrn Rektor Marschner

2 für die Mädchen Bürgerschule
Donnerstag den SS März Vorm v 8 IS Uhr
Freitag den S März Vorm v 8 IS Uhr

Sonnabend den 27 März Vorm v 10 IS Uhr
in der Mädchen Bürgerfchule gr Steinstr 42a

durch Herrn Rektor Steger und
3 für die Volksschule

Donnerstag den SS März lFreitag den S März rmittags
Sonnabend den S7 März I 8 t Uhr

in der Volksschule in Glaucha Taubenstraße 10
durch Herrn Rektor Vr Wohlrabe

Bei der Anmeldung sind der Tanf und der
Impfschein vorzulegen

Halle a S den 15 März 1886
Die Schnl Kommission

I V Or Krähe Stadtfchulrath

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene unverehelichte Minna

Fuhrmann zuletzt in Halle a S aufhältig geboren zu
Blökendorf b Engeln am 20 März 1865 welche sich ver
borgen hält ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls
verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern 702/86

Halle a S den 15 März 1886
Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 20 Jahre Größe 1,78

Statur dick Haare schwarz Stirn hoch Augenbrauen
schwarz Augen blaugrau Nase gewöhnlich Mund
gewöhnlich Zähne gut Kinn gewöhnlich Gesicht
rund Gesichtsfarbe roth Sprache deutsch Kleidung
grüner Oberrock schwarze Taille schwarzes Garntuch
dunkelblaue Schürze

Besondere Kennzeichen auf der linken Hand eine
Brandnarbe

Nichtamtlicher Chril
Halle den 19 März

In der am 18 ds Mts unter dem Vorsitz des
Staatsministers Staatssekretärs des Innern v Bötticher
abgehaltenen Plenarsitzung beschloß der Bundesrath dem
Entwurf eines Gesetzes über den Servistarif und die
Klasseneintheilung der Orte sowie den Gesetzentwürfen
für Elsaß Lothringen über die Depositenverwaltung und
wegen Feststellung des Landeshaushalts Etats letzteren
in den vom Landesausschuß abgeänderten Fassungen zu
zustimmen Der Vorsitzende legte Mittheilungsschreiben
des Reichstagspräsidenten vor nach welchen der Reichs
tag dem Beschluß des Bundesraths betreffend die Auf
nahme der Cellulose Fabriken in das Verzeichniß der einer
besonderen Genehmigung bedürfenden gewerblichen Anlagen
die verfassungsmäßige Genehmigung ertheilt und beschlossen

hat eine Petition wegen Erlasses eines den Handel mit
kosmetischen Mitteln regelnden Gesetzes dem Reichskanzler
zu überweisen Die Vorlage betreffend die Bildung von
Bernfsgenoffenschaften auf Grund des Gesetzes über die
Ausdehnung der Kranken und Unfallversicherung und
Petitionen des lippeschen Ziegler Vereins uud anderer
lippescher Ziegelarbeiter wegen Abänderung der Gewerbe
ordnung und des Krankenversicherungsgesetzes wurden den
Ausschüssen für Handel und Verkehr und für Justizwesen
die Vorlage betreffend das Stimmenverhältniß bei der
Wahl von vier nicht ständigen Mitgliedern des Reichs
versicherungsamts seitens der Genossenschaftsvorstände und
der Arbeitervertreter dem Ausschuß für Handel und Ver



kehr zur Vorberathung übergeben Bezüglich der allge
meinen Rechnung über den Landeshaushalt von Elsaß
Lothringen für 1881/82 wurde die Entlastung ertheilt
und einer Eingabe wegen Gewährung der Niederlassuugs
freiheit für geprüfte Apotheker keine Folge gegeben
Endlich wurde über die Zollbehandlung mehrerer Gegen
stände Beschluß gefaßt

In Reichstagskreisen nahm man gestern mit Bestimmt
heit an daß nach der demnächstigen endgültigen Ablehnung
des Monopols die Negierung alsbald mit einer neuen
Branntweinsteuervorlage an den Reichstag heran
treten werde Damit würde zunächst die Aussicht den
Reichstag vor Ostern zu schließen vereitelt fein Wir un
sererseits würden es indeß so wenig wir dem bereits über
müdeten Reichstage eine übermäßige Dauer wünschen nur
mit Genugthuung begrüßen können wenn sofort der Ver
such unternommen würde die in der That brennende Frage
der ergiebigeren Heranziehung des Branntweins zu den
Steuerlasten och in dieser Session zu einem positiven Ab
schlüsse zu bringen Auch Diejenigen welche der Beun
ruhigung der Industrie so rasch wie möglich ein Ende
machen mochten werden nichts dagegen haben können
Denn im Ernst wird sich wohl Niemand der Ansicht hin
geben daß mit Ablehnung des Monopols die Frage der
Branntweinsteuererhöhung aus der Welt geschafft sei

Die Gemeiudekommifsion des Herrenhauses hat
sich mit einer größeren Anzahl von Petitionen um Auf
hebung bezw Ermäßigung der Grund und Gebäudesteuer
beschäftigt und schlägt vor

In Erwägung daß sich die Aushebung der Grund
und Gebäudesteuer zwar nicht empfiehlt daß dagegen die
Ueberweisung der vollen Grund und Gebäude
steuer an die Kreife bezw Gemeindeil eindringendes
Bedürfniß ist und eine wesentliche Verbesserung des Staats
wic des Kvmmunalsteuersystems herbeizuführen geeignet
erscheint

in fernerer Erwägung daß die Königliche Staatsre
gierung ihre Bereitwilligkeit kundgegeben hat eine solche
Ueberweisung eintreten zu lassen sobald Ersatz für den
entstandenen Ausfall dem Staate gegeben ist und

in endlicher Erwägung daß das Bestreben der König
lichen Staatsregierung diesen Erfolg durch ergiebigere
Ausgestaltung des Systems der indirekten Steuern
zu schaffen volle Billigung verdient die Petitionen der
Regierung als Material für die Steuergesetzgebung zu
überweisen

Die Kommission des Abgeordnetenhauses sür
deu Gesetzentwurf betr die Beförderung deutscher An
siedelungen in den Provinzen Westpreußen und Posen
hat vorgestern die zweite Lesung beendet und den Gesetzent
wurf mit verschiedenen Abänderungen wovon die wesent
lichste die Einfügung der Rentengüter ist angenommen

Die Reichstagskommission znrVorberathung der
Offizierpensionsnovelle hat gestern die erste Lesung des
Moltke schen Gesetzantrages beendigt und sich zustimmend
zu diesem wie zu den beiden AmendementS der Abgg
Frhrn v Manteuffel und Dr Delbrück erklärt welche
der Pensionserhöhung rückwirkende Kraft bis 1870 resp
bis 1864 geben wollen Zur genaueren Fassung dieser
Amendements wurde eine Redaktionskommission eingesetzt
deren Vorschläge der zweiten Lesung zn Grunde gelegt
werden sollen Die zweite Lesung wird in kommender
Woche stattfinden Die Frage ob die landesgesetzliche
Regelung der Kommnnalsteuerverpflichtung für die Offi
ziere dem Erlaß des Offizierpensionsgesetzes im Reiche
vorauszugehen habe oder ob man sich begnügen wolle daß
jenes Landesgesetz dem preußischen Landtage neu vorge
legt werde fand bisher noch keine Erörterung

Wie man dem B B C ans Paris schreibt
sollen dort zwei Hei rat Heu die in der orleanistischen
Familie geplant wurden großes Aufsehen erregen Die
Prinzessin Helene zweite Tochter des Grafen von Paris
geb 16 Juni 1871 wäre von dem Prinzen von Wales

als Gemahlin für seinen Erstgeborenen den Prinzen Al
bert Victor geb 8 Januar 1864 auserkoren währeno
gleichzeitig die Prinzeß Marguerite zweite Tochter des
Herzogs von Ehartres geboren 25 Januar 1869 be
stimmt wäre den Zarewitsch Nikolas Alexandrowitsch ge
boren 18 Mai 1868 zu heirathen Vertraute Phi
lipp s VII behaupte in Berlin habe man von diesen
geheimen Abmachungen Kenntniß erhalten und snche die
selben noch in letzter Stunde zu durchkreuzen Deshalb
seien in letzter Zeit von deutschen Blättern inspirirte Ar
tikel gebracht worden welche die orleanistische Gefahr be
handelten Auch die Regierung der Republik habe von
den geplanten dynastischen Bündnissen Wind bekommen
Herr de Freycinet glaube daß der General Appert Bot
schafter der Republik in St Petersburg dessen Gattin als
geborene Dänin bei der Kaiserin Marie Feodorowna in
besonderer Gunst steht bei den Verhandlungen mitgewirkt
habe und dieser Verdacht habe genügt um die Abbe
rufung Appert s zu entscheiden Auf alle Fälle halten
die Orleans sich durch diese neuen Familienbündnisse gegen
die Gefahr der Ausweisung geschützt Daß dem General
Appert Begünstigung des Orleanismns zum Vorwurfe
gemacht wird ist allerdings richtig Man wußte bisher
nur nicht wobei sich dies gezeigt hatte

Der Reichsanzeiger widmet dem verstorbenen General
Lieutenant v Branden stein folgenden Nachruf Die Armee
bat wiederum den Verlust eines ihrer befähigtsten und arbeits
kräftigsten höheren Offiziere zu beklagen dem es vergönnt war
in verhältnißmäßig jugendlichem Alter eine der höchsten Chargen
zu erreichen und eine der einflußreichsten Stellungen einzu
nehmen Im Generalstab und im Jngenienrweseu zur Lösung
ernster und schwieriger Aufgaben berufen hat der am 17 ds
aus dem Leben geschiedene General v Brandenstein sich durch
seine den Stempel hoher Genialität tragenden Schöpfungen

einen unvergeßlichen Namen gemacht und den Grundstein zu
Institutionen gelegt durch welche wichtigen und bedeutsamen
militärischen Interessen in entsprechender organischer Form
Befriedigung gewährt wnrde Nur sein durch schwere Krank
heit gehemmtes und unterbrochenes Wirken verhinderte ihn
dem großen von ihm unternommenen Werke der theilweisen
Umgestaltung der früheren Organisation der Jngenieurwaffe
den Abschluß zu geben und dieses Werk nach den ihm vor
schwebenden und gutgeheißenen Plänen in seinen Einzelheiten
zur Ausführung zu bringen Im Jahre 1349 zum Portespöe
Fähnrich in dem Kaiser Alexander Garde Grenadier Regiment
Nr 1 ernannt und demselben in den unteren Chargen ange
hörend wurde der Dahingeschiedene nach Absolvirung der
Kriegs Akademie und eines Kommandos zum Generalstab zu
Anfang der sechziger Jahre m den Generalstab versetzt Den
Feldzug von 1866 machte er im Generalstab der Elbarmee mit
und trat dann 1867 zum Großen Generalstab über in welchem
er auf Grund der in den beiden Kriegen von 1364 und 1866
gewonnenen Erfahrungen das Militär Eisenbahnwesen be
arbeitete Aus seinen in der Zeit von 1867 bis 137Ü vollendeten
Arbeiten ging im Wesentlichen der Entwurf zum Eisenbahn
transport der Armee an die westlichen Grenzen Deutschlands
und zu dem strategischen Aufmarsch der einzelnen kooperirenden
Heerestheile gegen Frankreich hervor Während des Krieges
von 1379 1871 zum Oberst Lieutenant befördert und im großen
Hauptquartier mit der oberen Leitung des Eisenbahntransport
dienstes betraut avaneirte der Verewigte im Jahre 1872 zum
Oberst und Abtheilungschef im Großen Generalstabe und gab
der inzwischen in bestimmteren Formen in das Leben getretenen
Organisation des gesammten militärischen Eisenbahnwesens
ihre Ziele und ihre Richtung an Die aufreibende in dieser
Stellung entfaltete Thätigkeit nöthigte ihn wegen Kränklichkeit
un Jahre 1876 aus dem Dienste zu scheiden Als General
Major zur Disposition gestellt trat von Brandenstein nach
siebenjährigem Verbleiben im Jnaktivitäts Verhältniß 1333
wieder in die Armee zurück und ward zunächst zu den Offi
zieren von der Armee dann unter Beförderung zum General
Lieutenant als Kommandeur der 31 Division zu Slraßburg
wieder angestellt Am 3 November 1331 übernahm der
General die Stellung des General Inspekteurs des Jngenieur
und Pionierkorps und der Festungen in welcher ihm nur eine
kurze Spanne Zeit vollkräftigen Wirkens in unbehinderter
geistiger und körperlicher Frische und Thätigkeit beschieden
war Sein Name wird als derjenige eines Offiziers der mit
tanzender Begabung eine nie versiegende Arbeitskrast und
lrbeitsfreudigkeit verband stets in hohen Ehren gehalten

werden

Ä

Der Reichstag dem eine Vorlage betr die steuer
freie Einfuhr von Eisenbahnmaterial zugegangen ist nahm
den Gesetzentwurf betr die Erhebung einer Schifffahrts
abgabe auf der Unterweser in dritter Berathung an Dann
wurde die zweite Berathung der Zuckersteuervorlage sort
gesetzt Abgeordneter Gehlert wandte sich entschieden ge
gen die Regierungsvorlage die so mangelhaft sei daß er
der Regierung hier eine Niederlage in ihrem eigenen In
teresse wünsche Abg Graf Hacke ersnchte um vorläufige
Annahme der Kommifsiousvorlage in der Hoffnung daß
sich bis zur dritten Lesung eine Verständigung mit der
Regierung werde erzielen lassen Abgeordneter Müller
Sangerhausen befürwortete die Kommissionsvorlage und
speziell die Melasscsteuer Geh Rath Boccius betoute noch
mals die technische Undurchführbarkeit einer Melassesteuer
die zudem zu großen Steuerhinterziehungen führen würde
Abg Pfafferott wünschte daß eine Zuckerkousumstener an
gebahnt werde Abgeordneter Trimborn empfahl dagegen
Qualitätsbesteuerung und zur Anbahnung einer solchen die
Annahme der Regierungsvorlage Bei der Abstimmung
wurden schließlich die 12 sowohl in der Kommissions
vorlage wie in der der Regierungsvorlage sowie sämmt
liche Anträge abgelehnt Alle Parteien stimmten getrennt
Weiterberathung morgen

Das Abgeordnetenhaus berieth gestern Petitionen
Eine Petition um Aufhebung der Wegebauedikte im Her
zogthum Magdeburg und im Fürstenthum Halberstadt
wurde der Regierung zur Erwägung überwiesen nachdem
sich verschiedene Redner wie auch der Regierungskommissar
zu Gunsten einer provinziellen Regelung der Wegeban
ordnung ausgesprochen hatten Eine Petition des Ge
meinderaths von Beckingen an der Saar betr Heran
ziehung des Eisenbahnfiskns zu den Gemeindeabgaben ver
anlaßte eine längere Diskussion über die Frage ob eine
Entscheidung des Oberpräsidenten des Rheins in einer
Kommunalsteuerfrage vom Minister des Innern modifizirt
werden dürfe Die Petition wurde schließlich zur Erörte
rung dieser Frage an die Kommission zurückverwiesen
Ueber eine Petition des Schänkers Filipia in Posen wegen
Zulassung seiner Kinder zum polnischen Sprachunterricht
in der Volksschule wnrde zur Tagesordnung übergegangen
während die Kommission Erwägung beantragt hatte Die
Abgg von Haugwitz und Schmidt Sagan befürworteten
Uebergang znr Tagesordnung Die betreffenden Kinder
wären in Leipzig erzogen hätten eine deutsche Mutter
und verständen nicht polnisch während der polnische Sprach
unterricht in polnischer Sprache ertheilt würde Die Abgg
Neubauer und Dr Würmeling traten für die Petition
ein es sei ein Naturrecht des Vaters seine Kinder nach
seinen Wünschen zu erziehen Heute Dritte Berathung
des Etats

Wie die Polit Korresp aus Wien meldet ist der
Direktor des Postsparkassenamts Sektionschef Coch bis
auf Weiteres beurlaubt und ist die einstweilige Leitung
dieses Amtes dem Nechuungsdirektor im Handelsministerium
Hofrath Borutzky übertragen Aus Bukarest wird der
Polit Korresp gemeldet daß die Vorarbeiten für eine

Revision des autonomen rumänischen Zolltarifs welche
sich bisher in den Händen einer parlamentarischen Kom
mission befanden behufs rascherer Erledigung der Tarif
kommission des rumänischen Handelsministeriums über
tragen wurden

In der gestrigen Sitzung des Börsensteuer Ausschusses
in Wien erklärte der anwesende Vertreter der Regierung
man müsse behutsam vorgehen um das legitime Börsen
geschäft nicht zu stören Die Regierung habe prinzipiell
gegen eiue Börsensteuer nichts einzuwenden müsse jedoch
vorher die prinzipiellen Anschauungen des Ausschusses
kennen lernen sie werde das gewünschte Material herbei

schaffen Nach längerer Debatte nahm der Ausschuß
mit 9 gegen 8 Stimmen den Antrag an dem Abgeord
netenhause vorzuschlagen dasselbe möge den Ausschuß
beauftragen einen Gesetzentwurf über die Börsensteuer zu
verfassen

Im englischen Unterhaus erklärte Unterstaats
sekretär Bryce aus eine Anfrage der Regierung sei nichts
davon bekannt daß der Lieutenant Andersen im Namen
der deutschen ostafrikanischen Gesellschaft das Sabakigebiet
zwischen der Küste von Zanzibar und dem Kilimandjaro
erworben habe und daß auf die vom Lieutenant Andersen
geleitete Expedition von Solvaten des Sultans von Zan
zibar geschossen worden sei Auch darüber ob das seit
einiger Zeit bestehende französische Protektorat über die
Insel Mayotta auf irgend eine andere Insel der Comoro
Jnselgruppe ausgedehnt worden sei sei die Regierung ohne
jede amtliche Nachricht Gladstone erwidert auf eine An
frage das evangelische Bisthum in Jerusalem sei noch
nicht wieder besetzt Die Reihe zur Besetzung desselben
sei an dem Kaiser Wilhelm derselbe hätte jedoch gewünscht
daß das bezügliche im Jahre 1841 getroffene Abkommen
modifizirt oder ganz aufgehoben werde Der Erzbifchof
von Canterbury habe sich für die Aufhebung des Abkom
mens ausgesprochen es sei aber noch keine Entscheidung
darüber erfolgt wodurch das Abkommen ersetzt werden
solle Gladstone bemerkte ferner er hoffe in nächster
Woche den Tag angeben zu können an welchem er die
Erklärung über die irische Politik der Regierung abgeben
werde Was die umlaufenden bezüglichen Gerüchte anbe
lange so möchte er daran erinnern daß die Wahrheit
über einen Treubruch nicht mitgetheilt werden könne er
könne betreffs dieser Gerüchte daher nur eine weise Zurück
haltung wie er lieber sagen möchte eine gesunde Skeptik
anempfehlen

Der gestrige Meinungsanstausch zwischen Gladstone
Chamberlain und Trevelyan ist resnltatlos geblieben
Der Rücktritt Chamberlain s und Trevelyan s dürfte
kaum zu vermeiden sein

Das Journal de St PStersbourg schreibt Es
wird durchaus nothwendig sein daß Fürst Alexander von
Bulgarien aus die von ihm erhobenen Ansprüche verzichtet
denn wie wir wissen halten es alle Mächte für noth
wendig daß das von der Pforte vorgeschlagene Arrange
ment betreffend die Aufrechterhaltung der fünfjährigen
Frist bestätigt werde Wenn der Fürst sich einbildete daß
er bei seinem Vorgehen Sympathien begegnen würde
durch welche die Karten anders gemischt würden wenn
er annahm daß die durch Griechenland veranlaßten
Schwierigkeiten Europa entgegenkommender machen würden
so befand er sich durchaus auf falschem Wege

Eiu Cirkular des Ministers des Jnners weist die
Gouverneure an darans zu achten daß auch bei den Be
erdigungen Andersgläubiger Protestanten wie Katho
liken keine Kränze und andere Zeichen ohne kirch
liche oder offiziell staatliche Bedeutung angewendet werden
dürfen

DaS Gesetzblatt veröffentlicht den im vorigen Jahre
ratifizirten russisch koreanischen Handelsvertrag wonach
den russischen Unterthanen sämmtliche Rechte und Privi
legien insbesondere hinsichtlich des Ein und Ausfuhr
zolles eingeräumt werden wie sie Korea denjenigen anderer
Staaten zugestanden hat oder zugestehen wird

Telegraphische Nachrichten

Straßburg i E 19 März Der Statthalter Fürst
Hvhenlohe ist heute Nachmittag nach Berlin abgereist von
wo er uoch vor Ende des Monats zurückkehren wird

Solothuru 19 März Gestern starb hier imAlter
von 63 Jahren der Landamtmann und Ständerath Vigier

Stuttgart 19 März Der Präsident des Staats
ministeriums Dr v Mittnacht ist nach Nizza abgereist wo
er bis Anfang April verbleiben wird

Dresden 19 März Die zweite Kammer ertheilte der
Regierung eventuell die Ermächtigung zum provisorischen
Erlaß einer Verordnung wegen Heranziehung der Militär
personen zu deu Gemeindeabgaben Die erste Kammer be
willigte die Mittel für ein neues Kurhaus in Bad Elster
nnd genehmigte die Verlegung der Münze nach den Frei
berger Hütten

LlMS Cynmik
Der Kaiser konferirte am Donnerstag Nachmittag

längere Zeit mit dem Unterswatssekretär Grafen Herbert
Bismarck und erledigte darauf während der Abendstunden
Regierungsangelegenheiten Später fand dann im Königl
Palais musikalische Abendunterhaltung statt Im Laufe
des gestrigen Vormittags ließ der Kaiser vom Grafen
Perponcher sich Vortrag halten empfing darauf den mit
mehrtägigem Urlaube aus Hannover eingetroffenen Chef
des Generalstabes des X Armeekorps Oberstlieutenant
und Flügel Adjutanten von Bomsdorff und arbeitete
Mittags mit dem Chef des Civil Kabinets Geh Rath
von Wilmowski Später hatte dann auch noch Graf
Otto zu Stolberg Wernigerode die Ehre des Empfanges
Um 1 Uhr erschienen der Großherzog und die Erbgroß
herzogin von Mecklenburg Strelitz welche um 11 Uhr
Vormittags eingetroffen und im Schlosse abgestiegen
waren im Palais um den Majestäten einen Besuch ab
zustatten

Am Geburtstage des Kaisers wird der erlauchte Mo
narch die Glückwünsche in nachstehender Reihenfolge ent
gegennehmen Um 11 Uhr statten die Mitglieder der
Königlichen Familie und die eingetroffenen fremden Fürst
lichkeiten sowie um 11l/z Uhr der gesammte Königl Hof
um 12 Uhr die aktiven und die zur Disposition stehen



den Generale und die inaktive Generalität sowie die Kom
mandeure der Leib Regimenter und Leib Kompagnien und
AM 12 /z Uhr die laudsässigcu Fürsten uud deren Ge
mahlinnen uud um 1 Uhr die aktiven Staatsmunster
ihre Glückwünsche ab Nachmittags um 4 Uhr fiudet
wie alljährlich zur Fner des Tages im Kronprinzlichen
Palais die Familientafel und um dieselbe Zeit für das
Gefolge der höchsten Herrschasten im Schlosse Marschalls

tasel statt Um 3Vz Uhr ist in den Festräumen des
Schlosses eine große Soiree

Ueber den Fall den der Kaiser auf einem der
letzten Hoffeste gethan und von dem er längere Zeit ge
litten hat hören wir nachträglich daß unter den Umstän
den die denselben herbeigeführt haben auch der kräftigste
Mann vielleicht nicht sich ausrecht erhalten hätte Der
Kaiser war im Begriff sich nach dem Büffet zu begeben
als er fühlte daß ihm auf die Sporen getreten wurde
er trägt wie andere Kavaliere sogenannte Tanzsporen

auf den Festen Indem er nicht ohne eine gewisse Er
regtheit des Gemüthes sich etwas zu lebhaft umwandte
gl itt er aus Prinz N der Schuldig war begreiflicher
Weife zuerst bei der Hand hülsreich beizuspringen Er
stammelte Worte der Entschuldigung die dieses Mal unser
Kaiser nicht ohne eine gewisse Gemessenheit und Strenge
erwiederte

Ueber das Befinden des Erbgroßherzogs von Baden
wird aus Karlsruhe mitgetheilt Unter mäßigen Anstei
gen des bis gestern wieder eingetretenen Fiebers erfolgte
ein Nachschub des Rheumatismus in mehrere Gelenke Die
inneren Veränderungen sind theils vollständig verschwun
den theils in anhaltender Besserung begriffen

Wie ein Telegramm aus New Jork meldet ist das
Mitglied der Mnnizipalverwaltnng Jaehne unter der An
schuldigung Geschenke genommen zn haben um die For
derungen der Broadway Straßenbahn zu begünstigen ver
haftet worden Jaehne soll 20000 Dollars erhalten nnd
noch andere Mitglieder des Mnnizipalraths bezeichnet ha
ben welche ebenfalls Geld empfangen haben sollen

Die in Folge von Schneestürmen und Schneeverwehun
gen eingetretenen Unterbrechungen der Postverbindungen
auf Eisenbahnlinien in den Provinzen Preußen und Posen
sowie den angrenzenden Theilen Schlesiens sind znm größ
ten Theil beseitigt Ebenso ist in Vorpommern ans Rü
gen und in Mecklenburg der Betrieb auf den Eisenbahnen
sirößtentheils wieder hergestellt In Schleswig Holstein
verkehren die Züge von Flensburg nach dem Süden wie
der regelmäßig Nördlich von Flensbnrg ist der Eisen
bahnbetrieb noch gestört Ans Bromberg meldet ein
Telegramm vom 19 d Ms Die Eisenbahnlinie nach
Dirschau ist wieder frei Die Linien nach Jnowrazlaw
ebenso die von Jnsterburg nach Allenstein sind noch go
sperrt

Der Jahrestag der Kommune ist in Frankreich
Dhne die Ordnung bedrohende Zwischenfälle vorüber
gegangen Dagegen haben in Belgien in der Stadt
Lüttich wie bereits in gestrigen Telegrammen gemeldet
nicht unbeträchtliche Unruhen stattgefunden deren Cha
rakter nnd Ursprung eiustweileu noch nicht ganz klar zu
sein scheint Nach den darüber verbreiteten Meldnngen
ist es indessen wahrscheinlich daß sie sozialistischer bezw
kommunistischer Natnr gewesen nnd dnrch die Erinnernng
an die Kommune heraufbeschworen worden sind Es
waren Arbeiter oder wahrscheinlicher arbeitsschene Pöbel
massen welche sich zusammenrotteten und daS Einschreiten
des Militärs niid der Polizei nöthig machten Letztere
icheint von dem Bevorstehen derartiger Exzesse Kenntniß
gehabt zu haben da das Militär in den Kasernen schlag
artig gehalten worden war

Das Journal Patriote meldet über die Arbeiterkund
gebung in Lüttich es hätten sich zur Theilnahme an der
selben Arbeiter ans Seraing und Jemappe nach Lüttich
begeben die Arbeiter wären lärmend durch mehrere Stra
fen gezogen hätten Fenster in den Waarenläden zertrüm
mert nnd dann auf dem Platze Deleourt eine Versammlung
abgehalten bei welcher ausreizende Reden gehalten worden
seien Erst gegen Mitternacht war die Ruhe wieder
einigermaßen hergestellt doch durchzogen noch später Pa
trouillen die Stadt Unter den Verhafteten befindet sich
ein Mann mit Namen Wagner welcher die Menge durch
eine Rede zur Plünderung aufforderte Der verursachte
Schaden wird auf mehrere hnnderttauseud Franes ge
schätzt Bei dem Zusammenstoße der bewaffneten Macht
mit den Rnhestörern wurden zahlreiche Polizeikommissare
Gensdarmen und Bürgergardisten auch der Kommandant
der Bürgergarde durch Steinwürfe verletzt

Ein weiteres Telegramm vom 19 ds früh ergänzt
die vorstehenden Nachrichten noch dnrch die nachfolgenden
genaueren Meldungen Die durch beschäftigungslose Ar
beiter veranlaßten Ruhestörungen welche bereits seit Ein
bruch der Dunkelheit begonnen hatten nahmen im Laufe
des gestrigen Abends einen immer ernsteren Charakter an
Zu den Bauden der Sozialdemokraten gesellten sich Hau
fen der niederen Volksklassen dieselben plünderten ver
wüsteten zahlreiche Kaffeehäuser und zertrümmerten die
Fensterscheiben vieler Häuser Alle Kaufläden in der
Leopoldstraße wurden von ihnen zerstört Die Banden
durchzogen die Strsßen unter dem Rufe Nieder mit
den Kapitalisten nieder mit den Bourgeois Die Polizei
die Gensdarmen und die Bürgergarde machten mehrmals
Gebrauch von ihren Waffen Es kamen zahlreiche Ver
wundungen vor gegen hundert Verhaftungen wurden vor
genommen

Die Verhaftung von 65 Zahlmeistern der
preußischen Armee wird demnächst ihren Abschluß durch
eine Verhandlung Vvr der zweiten Strafkammer des Ber
liner Landgerichtes I finden Von den 65 ursprünglich
verhaftet gewesenen Zahlmeistern sind nur noch zwei in

Haft uud zwar in einer westfälischen Kreisstadt Die
beiden Hauptangeklagten welche im hiesigen UuteriuchnugS
Gefängniß sich befinden sind der ehemalige Intendantur
Sekretär Hagemann uud der Armee Lieferant Wollank
aus HildeSheim Sie sind beide der wiederholten voll
endeten und versuchten Beamtenbestechnng Ersterer außer
dem noch des Betruges angeklagt

In Wimpfen Baden stürzte sich der Direktor
der Realschule Dr Land gras in einem Anfall von
Geistesstörung am Freitag Abend ans dem Fenster uud
war sofort todt

Ein in der Bergmannstraße in Berlin wohnhafter
Fuhrherr hat am 17 d M Abends beim Verlassen seiner
Wohnung seine Werthpapiere im Betrage vou 16 700 Mk
angeblich zur besseren Sicherheit in den Ofen gesteckt
und am anderen Morgen vergessen dieselben wieder her
auszunehmen An dem daranf folgenden Tage während
der Fnhrherr feinen Geschäften nachgegangen war heizte
das Dienstmädchen den Ofen nnd die darin befindlichen
Papiere verbrannten Dieselben bestanden aus zwei Oppel
uer Cement Aktien Nr 3387 und 919 a 600 Mk,
Diskontokommanditautheile Nr 14,768 21,361 und 21,814
Z 600 Mk, 1 Rufs 1884er Anleihe Nr 5825 A 500
Psd und 5 Itück Russ 1880er Anleihe 4prozentige
Nr 626,796 800

Die Hoffnung den gesnnkenen Dampfer Oregon
zn hebeu erweist sich als irrig Am 16 meldeten die
Taucher daß der Oregon entzwei gebrochen ist Theile
der Ladung schwimmen jetzt auf der Oberfläche des
Wassers herum Es sind mehrere weitere Postbentel ge
borgen worden

Bei dem Brande einer Mühle in der Nähe vou
Eiterfeld in Hessen hat sich das bedauernswerthe Un
glück ereignet daß durch Einsturz eines Schlotes f ü n f
Feuerwehrleute unter glühendem Schutt vergraben
wnrten Zwei davon sind als Leichen hervorgezogen
worden drei sind schwer verletzt

Der Professor an der Universität Königsberg Geh
RegierungSrath Dr Nenmann beging vorgestern fein
60 jähr ges Doktor Jnbiläum

In Jersbeck ist der 17jährige Graf Reventlow
Erbherr von Altenhof und Niendorf am 16 ds Mts
gegen Abend in Folge einer Blutvergiftung welche
er sich durch eine Stah lseder zugezogen hatte gestorben

Wie die Krz Ztg hört haben der General Lieute
nant Freiherr von Meerscheidt Hüllessem Kom
mandeur der 28 Division nnd General Lieutenant
von Legat Kommandeur der 30 Division Abschieds
gesuche eingereicht

Die Dame welche zusammen mit dem jungen Deimel
in Straßburg erschossen aufgefunden wurde hieß Emma
Eva Julie v Decheud geb Hunten Sie war die Gattin
eines Landrichters in Neuwied Der junge Deimel und
Frau v Decheud kamen wie man der B L Z mit
theilt am letzten Sonntag in die Wohnung des Dr Deimel
und verlangten von demselben Geld um nach Amerika
reisen zn können Vater Deimel verweigerte dies uud
entfernte sich worauf das junge Paar jenen verzweifelten
Schritt vornahm Vorgestern Nachmittag hat die Be
erdigung der beiden Lebensmüden stattgefunden Die
junge Frau hat ihrem betrogenen Gatten drei Kinder
hinterlassen

Bei dem Lemberger Theaterbrand hat sich der
Feuer Automat glänzend bewährt denn dnrch dessen

Allarmzeichen wurde das rechtzeitige Eintreffen der Lösch
mannschaft ermöglicht Dagegen versagten die Hydranten
den Dienst da in den Wasserbehältern wohl Eis aber
kein Wasser vorhanden war Uebrigens war was die
ersten Nachrichten über diesen Unglücksfall nicht erwähn
ten das Feuer in dem Skarbek fchen Stiftuugshaus das
von 1000 Personen bewohnt wird ausgebrochen und hat
letzteres vernichtet Ein Verlust von Menschenleben ist
glücklicherweise nicht zu beklagen Einige Feuerwehrmänner
und Infanteristen erhielten jedsch mehr oder minder er
hebliche Verletzungen

Am 3 ds Mts, dem 19 Febrnar alten Sthls
dem Jahrestage der Aufhebung der Leibeigenschaft kam
es in Charkow zu einem Stndententumult der grö
ßere Ausdehnung annahm Die Studirenden hatten für
diesen Tag einen Fackelzug uud ein gemeinschaftliches
Festessen in Aussicht genommen beides wnrde aber vvm
Rektorat und der Obrigkeit verboten In Folge dessen
rotteten die Studenten sich zusammen und zogen durch
die Straßen nach der Universität Die Polizeibeamten
die sie zerstreuen wollten wurden angegriffen und mit
einem Steinhagel überschüttet der auch viele Fenster zer
trümmerte Kosaken sprengten die Lärmmacher auseinander
und verhaftete viele Die Sache ward bis jetzt geheim
gehalten Nach Nowoje Wremja wird General
Appert dennoch abberufen werden und zwar soll er vor
erst einen längeren Urlaub antreten und dann nicht wieder
zurückkehren

Tageskaltttdtr
Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 11j u

5iür Prwattrauke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklin Magdeburgerstr, Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstrasze 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
nnd Nachm von 3 4 Uhr Für Privalkrauke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Mazde
burgerstr, Vormittags von 7 8j uud Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
OhrenUinit Magdeburgers täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Aüsnahiüefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nerv eup o l i t l i n i k in der Medicin Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nerveukrauke Magdeburgers
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke
Friedrichs 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik sürZahn uud
Muudtrante Alte Resideuz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königs 7 2te Etage

Bibliothek Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akkdemie
Domplatz Montag uud Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 König
Univcriitäts Bibliothek Friedrichstraße Täglich geöffnet anßer
Sonntags von 9 bis 1 Uhr in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgetiehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnab u Mittw v 2 3 U Nachm Votksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Wends von 7 3 Uhr

Ltästische Anstalt siir Arbeitsnachweis Inspektor Menen Arbeitsanüll
tZ rvstegungsttation t für fremde Reisende ebendaselbst
Sgl Standesamt lim neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Kaufmann Verein Vorm 11 Vorstandssitzung Abends 8 GesellschastSabend
im Vereinslokale

Kansni Bereiu KervuS Ab 8 Gesellschaftsabend im Goldenen Löwen
Haitischer Schätzend Schießtag
Halle scher Turnverein Vereius Abend im Rosenthal
Turnverein Ute Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
Katholischer Gescllenverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein FrennSschastsbmid Ab 8 im Reichskanzler
Kesannverci Helena im Forsthaus 8 Uhr GesellschastSabend
Aitherverei Harmonie GesellschastSabend im Cafe David
Bibliothek des Handwerker Meisterbereius Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1
Neues Theater Ab Concert der Halle schen Stadtkapelle
Saalschloiibraucrei icvichciistci Nachm 3j Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Füsilier Regts Nr 36

Montag den 22 März
Städtische Stener Reeeptur Am zz mär weisen die in, i

u d Mieths Stener vo Bormittaas 8 bis Nachmittags 1 nhr mige
oumic

Zweiter Hebebezirk Wein,,arten Werdergasse Wiesenstr Wörm
litzerstraize Znvscnstrade Zenkcraassc 3wi iicrstratzc

Ttadtverord ctcn crsm i l a Nachm 4 Uhr im Sitznngssaate
Borsenversammlniüi Vorm von W 9i Uhr im Börsenhause großer

Berlin Nr 13 mit Cours Not
Ka smä n Verein Nachmittag 3 4 kaufmännisches Rechnen Slbends 8 9

doppelte Buchführung sowie englischer Sprachklub im Vereinslokale
Kanfmämi Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restauraiit

Feldschlößchen

polytechnischer Bereiu Slb 7 9j Bibliothek Lesezimmer im Kronprinz
Bereiu ehemal SVaer Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Hatt Turnverein Sib 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Thiemcscher Gesaniwcrei Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren n

der Dresdener Bierhatle
Hotel Ztadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützend Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Katholischer b cla llvercin Ab 8j im Restaurant zum Forsthans
Kuiivfer s Musik Institut Sophieustratze 28
Autcrims Stadt Thcaicr Sonntag Hans Lange Montag Der Probepfeil
HaSe sitics BolkSba Leipzigers 6 S ö t e von MorgänZ 9 6 Meus

Nnzel B d 15 Psg

Standesamt HaUe a S
Meldung vom 19 März

Aufgeboten Der Schlosser Carl Christian Wilhelm Traut
niaim Ackerstratze 6 und Anna Minna Busch Dessanerstr 1

Der Kaufmann Hermann Adolph Otto Gundermann Bern
bargerstraße 1 und Margarethe Riedel Herrenstr 9 Der
Wägermeister Carl Friedrich Wilhelm Kürschner Gotha und
Marie Louise Josephine Hörpel Wörmlitzerstraße 30b Der
Geschirrführer Friedrich August Schmiedicle Giebichenstein
und Marie Louise Friedrich Halle

Geboren Dem Berlags Bnchhändler und Drnckereibesiker
Rudolf Gerlach gr Steinstr 10 eine T Erdmuthe Elisabeth

Dem Landwirth Reinhold Hädicke gr Brauhansgasse 2t
eine T Caroline Therese Helene Dem Dreher Carl Mickel
Harz 32 ein S, Wilhelm Hermann Curt Dem Zimmer
mann Ferdinand Eileuberg gr Schlamm 8 eine T Dem
Stellmacher Hermann Müller Steinweg 19 ein S Hermann
Lothar Dem Schriftsetzer Otto Weickardt Zenkergasse 8
eine T Minna Emma Dem Schuhmacher Friedrich Sie
bert Tanbenstr 4 ein S, Friedrich Carl Dem Böttcher
Audrens Schneider Oberglaucha 5 eine T, Bertha Anna

Eine rrnehel T
Gestorben Des Former Ludwig Drechsler Sohn 21 T,

Ladungstr 4 Des Zimmermann Ferdinand Eilenberg S
7 St, gr Schlamm 8 Der Böttchermstr Johann Gottlieb
Schwarz 65 I 2 M 16 T Mühlberg 9 Die Wittwe
Lonise Hempel geb Roth 56 I 1 M 13 T Hedwigstr 1
Des verstorbenen Zimmermann Carl Zimmermann S Albin
2 I 1 T Klinik Der Handelsmann Andreas Beraer
32 I 5 M 6 T Klinik Ein uuehel S

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9,51 V
10,55 V MKötheus 11 31V
1,24 N 3,10 N 5,50 N 8,33 A
10,30 A 12,5 A sbiS KötheuZ

Nach Leipzig tz5,20 fr 7,30 V
8,25 V 10 12 V Z11,30 V

I,40 St 83 20 N 5,8 N
M 15A 7 1o A 9,8 A 10 47 Aßt1,0 Ä 2,5 fr

Nach HalberftaSt 8,7V 11,35 V
3,5 N 0,0 A 9 25 A sbis
Halberstadts

Nach Kassel 5 10 V 9,0 V 11 43
2 0 N 5,50 N sbiS Eicheubergs
9,30 Abeuds sbiS Nocdhanienj
10,37 A

NachSoran 7,57 V 1,33 N 7,25
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5,40 V 7,45 V
10 15 V 11 33 V 2,5 N
6,8 A 9,40 A Ms Erfurts
11,3 A z

Nach Berlin 4,35 fr 7,25 V
II,0 V 2 0 N 5,39 N 6 0 A
9,15

5,3

V

Von Magdeburg 7,21 V 8,52
sv,Köthens 10,2 V 1 26 N
N 6,56 A 9 1 A 10,41
2,45 fr

Von Leipzig M,52 V 7,9
M,42 V 9,43 V 11,7

11,28 V 1,12 N 2,51 N K4,
N 5,31 N 7,37 A 8,23 Ä
Z8,53 A 10,26 A 11,53 A

Von Hatberstadt 8,7 V 10 3 V
1,16 N 4,55 N 8,50 A

Von Kassel 6,55 V sv,Nordhau en
7,14 V 10,3 V sv Eichender

1,10 N 5,13 N 8,58 A 10,35 r
Von Torau 7 4 V svo Falken

bergs 1,6 N 7,9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7,6 L

svon Erfurts 10,38 V 1,9 A
5 15 N 5,33 N 9,1110,56 A

Von Berlin 4 21 fr 3,20 V sv
Bitterfclds 10,3 V 11 31 k
2,50 N svon Bitterfetds 5,45 N
9,3 A 10,53 A

bedeutet Schnellzug H bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Persoueuposten

Posthof Halle
Nach Schasstiidt 5,45 fr 3 0 N Vou Schafstiidt 3,35 V 7 5
Nach Salzmüitdc 6 0 fr 3,0 N Vou SaUmiiuSr 10,0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblatts

Dat Ät
Baro
meter

li m

Thern
IN

tüsl8ill8

lometer
ich

Feuch
llgtett d
Luft

Wind Wettn

19 3
20 3

2 Uvr
Uhr

7 Uhr

758,9
757,0
757 0

3 7
1,2
2 5

3,0
1 0

2,0

50
85
86

N0
Nv

trübe
desgl
desgl

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur tu Celsius Graden war m nachbenamtte

Städten folgende Petersburg 7 Hamburg 6 Meine
9 Karlsruhe 2 München 3 Chemnitz 2 Berlin 6

Varis fehlt

Ideatsr ii
Sonntag den 21 März

Neues Theater Hans Helling
Altes Theater Nachmittag 3 Uhr Ein Tropfen Gift

Abends 7 Uhr Alfred s Briefe
Carola Theater Nachmittag 3V Uhr Die wilde Katze

Abends 7 Uhr Der Hofmeister in tausend Aengsten Der
Sohn auf Reisen Schneider Fips
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Detall Uerkaut

Oriqiiml Falirikp reisen
Zu bevorsteheudeu

EonfirmMonseinkaufen
stelle ich meinen werthen Kunden ganz besondere Vortheile

8eI H r2v 8/4 iiiv II Mtr Mk 1,20 1 86 1,50 1,05 1,7 200 2,25 3,008/4 8 tR welche besonders zu Confirmanden Kleider zn empfehlen sind Mtr Mk 0,00 1,10 1,2
In L rI iAv 8 4 el vn ir Iui Ii I ii ii i v l n I z i vtr habe icheinen Massenkans gemacht kann daher ein xtllstiüKlixx tür Alli 4,SO verkaufen

Ferner habe größere Posten und ofserire als Gelegenheitskauf 8 4 II rüliz I r i I Ivi,s t llv Mtr
Mk 11S 8/4 lours mit I5 U lür Mtr Mk 1,00 1,20 1,30 U 1,50 8/4MM bestes Hauskleid MW vollständige Robe Mk 5,00 Ganz besonders billig 200 8ti Il 8 4 vn I ZI
bisher Mtr 1,50 die reichliche Rob für nur 5,50 It 8 t2 I Iü5 iv in sämmtl Farben Mtr Mk 3,25

Ar 8 tv iii sv Ikvit i tiki II Äiv Älirißxv l niitl 8vini vr 8 ii
Mi I uin ii n I MÄSekvn

I isßsizn UI S kill siti niZsz sN iitnvon Mk 4,K 7Zur beginnenden ris ZHZÄHsi A RSURHOIR befinden sich stets mehrere Hundert Piecen der neuesten ll vvlt i
II I k lvt ts am Lager von 1v ans vln il t s ii von Iv tZ Mk s aniviiiKlQii Hl iitet ans modernen Ii,vi r2vii Sit tkdii
elegant mit Spitzen und ach neuesten Aacons gearbeitet Mk tS S4 lvil qii t mit Spitzen sehr elegant gar
nirt Mk 7,OV 8,VO 8,OV RSVV ze ,v ll Iiz oi ki Hljiiit I Mk tÄ OO nud I8VV

Durch schnellen nnd groszen Umsatz bin ich im Stande die Preise für sämmtliche ti ii HDU ans das Billigste zn calenliren

GOU tsissviit Zis UIIßK Ii I tti8Durch ganz besondere günstige Abschlüsse mit den ersten Webereien habe ich auch in diesen Artikeln die sämmt
lichen Nummern im Preise bedeutend ermäßigt ZTGRSlI ZS1SI1 Meter 55 und 00 Psg

r N A N SGZ SI 9 Mtr 45 Pfg 8 ßSZSU HVB N Z rZlINA Zkii
Mtr 40 Pfg js K ÄNU HV I itlisßs Mtr 30 und 35 Pfg Il S tt8 nur bessere
Nummern 35 40 45 50 und 00 Pfg

WM
Dieser Artikel ist in letzter Zeit großer Consnm Artikel geworden und habe ich auch darin durch Massen

abschlüsse meine bekannt gewordenen Nummern abermals im Preise redneirt

Qual I 48 Pfg pr Mtr Qual II 49 Pfa
Qual III 83 Pfg Pr Mr Qual IV 30 Pfg pr Mtr

Reinleinen abgepaßte v niiii5it H iii ItiivIi r Dtzd Mk S, v V, 0 7,5 i ,oa Reinleinen weifte l r I i i ÄtUrli r 18 Psg
LZ Psg AO Pfg Pfg Reinleine grau vrvllHnii itiil Ii r tS Psg 2 Psg 5Z6 Psg l vr vaci i I Psg

IZlIKl eI S VÜII KI Inn T n IIn nTheils durch Ueberprodnktion theils durch die g oße Conenrrenz der Webereien haben diese Artikel eine
Preisermäßigung von 15 20 Prozent erfahren Ich werde daher meinen werthen Kunden beim Kaufe dieses Artikels
große Vortheile in Anrechnung bringen

150 QU V MAS ZZLI IS mit Einfassung in großer Auswahl Mtr 90 80 u 75 Pfg
130 VN ViiN z ßsis4ii mit Einfassung in großer Auswahl Mtr 75 65 u 55 Pfg

L s 40 U 45 Pfg84 t i sisiZi 30 u 35 PfgFZZKN sntt S Berl Elle 27 PfgGroke Posten nur tiefte Ämliliiten n Farben 2,75,3,4 u 5 Mk
vrossos Z AZer w kanlaLiv Mvdvni

FS MS SS FF F SSSFFC FF k 5C FI 5
habe ich im Preise abermals bedeutend ermäßigt

Für den redaltiomllen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt tn Halle Plötz sche Buchdrucker R Nietschmann w Halle
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